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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

FULDA (jo). Der Bereich Prä-
vention in der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (Be-
rufsgenossenschaft) weist 
darauf hin, dass in Kürze in 
der Stadt Fulda die turnus-
mäßigen Besichtigungen 
der landwirtschaftlichen Be-
triebe sowie der Gartenbau-
betriebe stattfinden. Eben-
falls betroffen sind die bei 
der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau versicherten 
städtischen Betriebsteile. 
Die Besichtigungen durch-
führen wird die zuständige 
Technische Aufsichtsperson 
der Berufsgenossenschaft, 
Klaus Hohmeier. Die Sozial-
versicherung weist auf die 
Einhaltung der Unfallverhü-
tungsvorschriften hin, um 
Unfälle zu verhindern und 
eventuelle Rechtsfolgen zu 
vermeiden.

Hinweis für 
Betriebe in der 
Landwirtschaft

FULDA (jo). Nach den Lo-
ckerungen des Landes Hes-
sen in den entsprechenden 
Corona-Verordnungen hat 
auch die Stadt Fulda ihre Be-
stimmungen für Trauungen 
geändert: Außer dem Stan-
desbeamten beziehungswei-
se der Standesbeamtin und 
dem Brautpaar dürfen bei 
Eheschließungen ab sofort 
drei Gäste (in der Regel sind 
das die Trauzeugen und ein 
Fotograf oder eine Fotogra-
fin) plus eigene Kinder plus 
ggf. Dolmetscher anwesend 
sein. Angesichts der nach 
wie vor angespannten Pan-
demielage und der ungewis-
sen Entwicklung gilt die 
neue Regelung zunächst nur 
bis Ende März. 

Wieder mehr 
Gäste bei 
Trauungen

FULDA (jo). Wegen umfang-
reicher Inanspruchnahme 
zur Auszählung der Stim-
men der Wahlen vom 14. 
März bleibt die Stadtverwal-
tung an den drei Tagen nach 
der Wahl (15. bis 17. März) 
grundsätzlich geschlossen. 
Ausgenommen sind einige 
Einrichtungen wie natürlich 
die Feuerwehr oder die städ-
tischen Kindertagesstätten, 
die an den drei Tagen wie ge-
wohnt besetzt sind. Zu übli-
chen Öffnungszeiten er-
reichbar ist beispielsweise 
auch die Tourist Informati-
on und der Soziale Dienst 
des Jugendamts. Geöffnet ist 
auch die Musikschule – un-
ter den bekannten Corona-
Bedingungen – sowie (nach 
Voranmeldung) das Vonde-
rau-Museum. Das Sozial- 
und Wohnungsamt ist über 
die Bereitschaftsnummer 
(0661) 102-1502 erreichbar. 
Im Bürgerbüro ist die Telefo-
nie wie üblich unter 102-
1111 zu erreichen, außerdem 
ist über das Ausgabefenster 
die Annahme und Ausgabe 
von Unterlagen wie ge-
wohnt möglich.

Auszählung: 
Verwaltung  
drei Tage zu

Ein Testzentrum befindet 
sich in der St. Bonifatius-
Apotheke in der Bahnhof-
straße, das zweite im ehema-
ligen Kleiderladen des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) 
Am Rosengarten. In beiden 
Testzentren werden Schnell-
tests angeboten, bei denen 
man das Ergebnis nach rund 
20 Minuten erhält. Sollte ein 
Testergebnis positiv ausfal-
len, wird es direkt auch an 
das Gesundheitsamt weiter-
gegeben, das dann die Wei-
terverfolgung übernimmt. 
In beiden Testzentren kön-
nen ab heute insgesamt bis 
zu 600 Tests täglich vorge-
nommen werden. 

Die St. Bonifatius Apothe-
ke bietet bereits seit Ende Ja-
nuar kostenpflichtige 
Schnelltests an. Testwillige 
können ausschließlich onli-
ne auf www.cst-fd.de einen 
Termin zur Testung buchen. 
Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag 9 bis 18 
Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr. 
Die Nachfrage sei bereits 
jetzt groß, vor allem vor und 
nach den Wochenenden, so 
Apotheker Michael Sapper. 
Schnelltest habe er auf jeden 
Fall genug, jetzt will er das 
Personal noch einmal auf-
stocken. Das Testzentrum 
befindet sich am Hinterein-
gang der St. Bonifatius-Apo-
theke in der Maharam-
Schiff-Straße und ist vom 

Bahnhof und dem ZOB ideal 
fußläufig zu erreichen. 

Im DRK-Testcenter Am Ro-
sengarten 12 können Bürge-
rinnen yund Bürger in dieser 
Woche ab sofort täglich zwi-
schen 9 und 18 Uhr vorbei-
kommen, sich mit ihrem 
Personalausweis ausweisen 
und werden dann von den 
Mitarbeitenden vor Ort re-
gistriert. Philipp Adamietz, 
Leiter des DRK-Testzen-
trums: „Wir können zu-
nächst zwei Personen 
gleichzeitig testen. Gegen 
Ende der Woche wird das 
Testzentrum in den Alten 
Schlachthof umziehen, wo-
durch sich die Testkapazität 
noch einmal deutlich erhö-
hen wird.“ Im Falle einer po-
sitiven Testung könne der 
dann verpflichtende PCR-
Test ebenfalls durch das DRK 
durchgeführt werden. Zeit-
nah ausgewertet werden die 
PCR-Tests durch das Labor 
des städtischen Klinikums.  

Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld zeigte 
sich bei der Besichtigung 
beider Testzentren begeistert 
von der sehr schnellen und 

flexiblen Umsetzung der 
neuen Teststrategie in Fulda: 
„Mit vereinten Kräften ist es 
gelungen, schnell und un-
bürokratisch hier in Fulda 
zwei Testzentren aufbauen. 
Beide liegen gut erreichbar 
in der Innenstadt und kön-
nen eine gute Kapazität zur 
Verfügung stellen.“ In den 
kommenden Wochen sollen 
weitere Testzentren im 
Stadtgebiet eingerichtet 
werden. 

Gleichzeitig appellierte 
Wingenfeld noch einmal an 
die Selbstverantwortung der 
Bürgerinnen und Bürger: 
„Der Schnelltest ist ein hilf-
reicher Baustein in unseren 
Bemühungen, die Pandemie 
in den Griff zu bekommen 
und eine schrittweise Nor-
malisierung zu ermöglichen 
– gerade auch für die Bele-
bung der Innenstadt und für 
kommende kulturelle Ver-
anstaltungen. Er stellt aber 
nur eine Momentaufnahme 
dar und sollte nicht dazu 
verleiten, die Vorsicht zu re-
duzieren. Weiterhin bleibt 
jede und jeder Einzelne ge-
fragt.“ 

FULDA (mkf). Seit Anfang 
der Woche gibt es in der Ful-
daer Innenstadt an zwei 
Stellen für alle Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, 
einmal in der Woche kosten-
los einen Corona-Schnelltest 
vornehmen zu lassen. Ober-
bürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld hatte sich dafür 
eingesetzt, die von Bund 
und Land in der vergange-
nen Woche beschlossene Re-
gelung so schnell wie mög-
lich umzusetzen. Damit dies 
nun gelingt, kümmert sich 
die Stadt Fulda um die Kos-
tenübernahme, bis die Mo-
dalitäten durch Bund und 
Land geklärt sind.

Zwei Testzentren für kostenlose Schnelltests

Stadt setzt neue  
Teststrategie um

Zum Internationaler Frauentag am 8. März haben Künstlerinnen und Künstler aus Fulda die Schaufenster von Fuldaer Geschäften 
gestaltet – mit inspirierenden und Mut machenden Zitaten von Frauen. Zahlreiche Geschäfte machen mit (auf den Fotos ist nur ei-
ne Auswahl zu sehen). Die Fuldaer Frauenwoche, die in diesem Jahr vor allem digital stattfindet, geht noch 15. März. Unter 
www.fulda.de ist das Restprogramm zu finden. Zu den Höhepunkten zählt die Ausstellung „Frauen und Klima“ im Außengelände 
des Umweltzentrums Fulda. Sie ist noch bis zum 31. Mai zu sehen. / Fotos: privat

Inspirierende und Mut machende Zitate von Frauen

FULDA (jo). Die Stadt Fulda 
sucht einen neuen Ortsge-
richtsvorsteher beziehungs-
weise eine neue Ortsge-
richtsvorsteherin für das 
Ortsgericht Fulda III (zu-
ständig für Harmerz, Ister-
giesel, Johannesberg, Zell 
und Zirkenbach). Ortsge-
richte haben den Status von 
Hilfsbehörden der Justiz 
und unterstehen der Dienst-
aufsicht des Präsidenten des 
jeweiligen Amtsgerichtes. 
Die Amtszeit des Ortsge-
richtsvorstehers beträgt 
zehn Jahre. Die Person muss 
den Wohnsitz im Bezirk des 
Ortsgerichtes haben. Weite-
re Informationen z.B. zu den 
Aufgaben unter www.ful-
da.de. Bewerbungen an 
ines.lenz@fulda.de. 

Posten im  
Ortsgericht neu 
zu vergeben 

Apotheker Michael Sapper (links) begrüßt Oberbürgermeister Dr. Hei-
ko Wingenfeld am Testzentrum in der St. Bonifatius-Apotheke in der 
Bahnhofstraße.  Foto: Stadt Fulda

Die Musikschule der Stadt Fulda sucht zum 1. Mai 2021 eine 
Lehrkraft auf Honorarbasis für das Fach

SCHLAGZEUG/PERCUSSION
Der Stundenumfang beträgt derzeit 4,67 Stunden und kann bei 
Bedarf erweitert werden.

Wir erwarten von Ihnen:
∙  Abgeschlossenes Hochschulstudium im Studiengang Musik, Ab-

schluss Diplom, Bachelor oder Master vergleichbar
∙  Unterrichtserfahrung im Einzel- und Gruppenunterricht sowie 

Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Unterrichtsformen
∙ Offenheit für Kooperationen mit allgemeinbildenden Schulen

Wir bieten Ihnen:
∙ Honorarvertrag mit attraktiver Bezahlung
∙  Fahrtkostenerstattung für die Lehrkräfte außerhalb der Stadtregion
∙  Für unsere Schlagzeugschülerinnen und -schüler zahlreiche Auf-

trittsmöglichkeiten sowie die Mitwirkung in verschiedenen En-
sembles und dem Jugendsinfonieorchester

Wir sind eine in Fulda fest etablierte Einrichtung, vor allem im 
Bereich der klassischen Musik und kooperieren mit allen wich-
tigen Musikschaffenden sowie Bildungseinrichtungen in Fulda. 
Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin der Musik-
schule, Frau Natalya Oldenburg, gerne unter der Telefonnummer 
0661/102-1411 zur Verfügung.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen mit Zeugniskopien (ohne Bewer-
bungsmappe) bis zum 01.04.2021 an untenstehende Adresse. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens nicht zurückgegeben und unter Wahrung des Daten-
schutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda

Die Stadt Fulda – Oberzentrum mit rd. 69.000 Einwohnern – sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Stadtplanungsamt eine/n

Architekt/in (m/w/d)
Der Arbeitsplatz kann in Teilzeit besetzt werden, verlangt jedoch 
eine zeitliche Flexibilität.

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen erfül-
len, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich 
unter www.fulda.de/stellenangebote möglichst über unser On-
line-Bewerbungsverfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 24.03.2021.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda


